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Zitat von Quittengelee

Sowas wie Tempolimit geht aber nur mit Vorschrift. Das ganze Zusammenleben wird
gesetzlich geregelt, warum sollte zum Beispiel aus Sicherheitsgründen Tempolimit okay
sein, aus Umweltgründen aber nicht? So als Beispiel... Jede Partei schreibt was vor,
indem sie Gesetze auf den Weg bringt. Andere verbieten das Gendern, auch wichtig
und zukunftsträchtig aber halt eine Vorschrift.

Ist auch Marktwirtschaftlich geregelt. Ich fahre auf der Autobahn zwischen 110 und 130.

Schneller lohnt sich überhaupt nicht, der Verbrauch steigt unverhältnismäßig und bei Verkehr
ist man eh nicht früher da. Wieviel Leute überhaupt schneller als 130 durchgehend fahren
wüsste ich gar nicht. Hat da jemand Zahlen zu?

ich bin aber der Falsche für sowas, weil ich vieles überhaupt nicht mehr staatlich regulieren
würde.
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